
Förmliche Zustellung 

Geschäftsnummer: 

42 C 111/23 

: Frau 
, Barbara Anna Dworak 
Schlesische Straße 117 
58636 Iserlohn 

58636 Iserlohn 

Bezeichnung des SchriftstOcks: 
S. 31.03.23; bAbKI30.03.2023; 
bAbY. 31.03.23; AbS. 31.03.23 

Amtsgericht Iserlohn. Friedrichstr. 108-110. 58636 
Iserlohn . 
Telefon 02371-6610 

Weitersenden innerhalb des 

( ) Bezirks des Amtsgerichts 
( ) Bezirks des Landgerichts 

(X) Inlandes 

Bei der Zustellung zu beachtende Vermerke: . 
) Ersatzzustellung ausgeschlossen. 
) Keine Ersatzzustellung an: 

) Nicht durch Niederlegung zustellen. 
') Mit Angabe der Uhrzeit zustellen. 

Vorblatt zur Zustellungssendung 
! 

Wic.htig~r Hinweis: 

.1' Mit dieser Sendung werden Ihnen in gesetzlich vorgeschriebener Form die im 

Umschlag enthaltenen Schriftstücke förml~ch zugestellt. Die förmliche Zustellung eines 

Schriftstücks dient dem Nachweis, d~ss dem Adressaten in gesetzlich 

vorgeschriebener Form Gelegenheit gegeben worden ist, von dem Schriftstück 

Kenntnis zu nehmen', und wann das geschehen ist. 

. Den Tag der Zustellung vermerkt der Zusteller auf dem Umschlag. Bitte bewahren 

Sie den Umschlag und dieses Vorblatt zusammen mlt den darin enthaltenen 
. . 

Schriftstücken auf. Er dient in Zusammenhang mit diesem Vorblatt als Beleg, wenn 

Sie angeben müssen, welche Schriftstücke Ihnen wann zugestellt worden sind. 

Wird der Zustellungsadressat oder einez~m Empfang des Schriftstücks berec~tigte 

Person in der angegebenen Wohnung oder in den angegebenen Geschäftsräumen 

nicht angetroffen, kann das Schriftstück in einen zu der Wohnung oder dem 

Geschäftsraum gehörenden Briefkasten eingelegt werden. Mit der Einlegung gilt das 

Schriftstück als zugestellt. 



Amtsgericht Iserlohn 

-420- Amtsgericht Iserlohn, Friedrichstr. 108-110, 586361serlohn 

Frau 
Barbara Anna Dworak 
Schlesische Straße 117 
58636 Iserlohn 

Se~r geehrte Frau Dworak, 

'.. in dem Rechtsstreit IGW - Iserlohner, Gemeinnützige 

Wohnungsgesellschaft mbH gegen Dworak 
, , 

sende ich Ihnen auf Anordnung des Gerichts eine beglaubigte. 
Abschrift der am 30.03.2023 eingereichten Klage und eine 

beglaubigte A~schrift der richterlichen Verfügung. 

Bitte beachten Sie, dass es zwei Fristen gibt: 

Sie sind aufgefordert, dem Gericht innerhalb einer Frist von zwei' 
. Wochen nach ,Zustell~ng dieses Schreibens mitzuteilen, ob Sie sich 

gegen die Klage verteidigen wollen. 

Wenn Sie sich verteidigen wollen, müssen Sie außerdem innerhalb 

einer Frist von weiteren zwei Wochen a,uf die Klage schriftlich 

erwidern: 

Diese weitere Frist läuft also vier W~chen nach Zustellung dieses. 
Schreibens ab. 

. Beachten Sie' bitte unsere wichtigen Hin~eise. 

31.03~2023 

Aktenzeichen 
42 C 111/23 
bei Antwort bitte angeben 

Bearbeiter 
Frau Voeste 
Durchwahl 
02371 - 661-204 

'. 

Anschrift 
Friedrichstr. 108-110 
58636 Iserlohn 
Sprechzeiten 

. mo - fr 8.30 ~ -12.30 h, di, 14.00 
h -15.00-h 
Telefon 
0237'1-6610 
Telefax: 
02371661110 

Nachtbriefkasten: Friedrichstr. 
108-11'0, 58636 Iserlohn 
Konten der Zahlstelle Iserlohn: 
Postbank IBAN 
.DE844401 00460000027469 
Schalterstunden: mo - fr 8.30 h -
12.30 h 

Infonnationen zur Verarbeitung personenbezogener' Daten in Rechtssachen durch die Justiz In Nordrheln-
. Westfalen finden Sie unter: www.justiz.nrw/dat~nschutzlrechtssachen. . 

U.W
Hervorheben



Mit freundlichen GrOßen 

Voeste 

Justizbeschäftigte 

Amtsgericht Iserlohn 

- automatisiert erstellt. ohne Unterschrift gültig -

Wichtige Hinweise 
zum Schreiben vom 31.03.2023 
Geschäftsnummer 42 C 111/23 

/ 

Die in ~er ri~hterlichen Vertagung gesetzte Frist beginnt mit der Zustellung dieser Schriftstacke. Wenn 
Sie nicht innerhalb der ersten F:rist von zwei Wochen mitteilen, dass Sie sich gegen die Klage 

. verteidigen wollen (Verteidigungsanzeige), 'können Sie den Prozess allein deshalb' durch ein 
Ve~säumnisurteil ohne ·mandliche Verhandlung verlieren. In diesem Fall massten Sie auch die 
Gerichtskosten und die notwendigen Kosten der Gegenseite tragen (§ 91 ZPO). Aus dem 
Versäumnisurteil oder dem Urteil nach Lage der Akten kann der Gegner gegen Sie zudem die 
Zwangsvollstreckung betreiben (§ 708 Nr. 2 ZPO). 

Die zweite Frist betrifft die' Stellungnahme zur Klageschrift (Klageerwiderung). Geht diese nicht 
fristgerecht ein, so können Sie auch deshalb den Prozess verlieren. Alles, was verspätet vorgebracht 
wird, darf .das Gericht nur beracksichtigen, wenn' dadurch die Erledigung des Rechtsstreits nicht 

. verzögert wird, oder wenn Sie die Verspätung gef)agend entschuldigen .. 

Was soll in derKlageerwiderung stehen? . . 
In der Klageerwiderung'sollen Sie alles mitteilen, was Sie gegen die Klage vorbringen wollen. Geben 
Sie z~B. an . I 

a) welche Behauptungen in der Klageschrift Ihrer Meinung nach nicht zutreffen, 
b) welche in der Klageschrift nicht enthaltenen Angaben 'das Gericht außerdem beracksichtigen soll, 
c). welche Zeugen (mit vollständiger Adresse) Ihre Behauptungen bestätigen oder die 

Behauptungen der Gegenseite widerlegen sollen, . 
d) auf welche anderen Beweismittel Sie sich beziehen (z.B. Gutachten eines vom Gericht 

. beauftragten Sachverständigen, Urkunden). 

Wollen Sie den Anspruch ganz oder teilweise anerkennen? 
Wenn Sie gegenaber dem Gericht den Klageanspruch ga,nz oder teilweise anerkennen, so kann das 
Gericht Sie ohne mandliche Verhandlung entsprechend Ihrem Anerkenntnis verurteilen. Dies WOrde zu 
einer Ermäßigung der Gerichtsgebahren fahren. 

Wie und wo können Sie Ihre Erklärungen abgeben? , 
Sie können alle Erklärungen schriftlich einreichen oder mandlich. der Geschäftsstelle eines 
Amtsgerichts zu Protokoll geben. Jedenfalls massen Ihre Erklärungen innerhalb der Fristen beim 
Amtsgericht Iserlohn eingehen. ' , 

Geben Sie bitte immer die Geschäftsnummer an und f~gen Sie zwei· Kopien ~ar die Gegenseite bei. 

Ihre Stellungnahme kann auch als elektronisches Dokument eingereicht werden. Eine einfache E-Mail 
.genagt den gesetzlichen Anfordßrungen nicht. . 

Das elektronische Dokument muss - mit einer ctualifiziert~n elektronischen Signatur der 
verantwortenden Person versehen sein oder .;.. von der, verantwortenden Person signiert und auf 
einem sicheren Übermittlungsweg eingereicht werden. 

Ein elektronisches Dokument, das mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verantwortenden 
Person versehen ist, darf wie folgt abermittelt werden: . 

- ' auf einem sicheren Übermittlungsweg oder , 
- an das far den Empfang elektronischer Dokume~te eingerichtete Elektronische ~erichts- oder 

Verwaltungspostfach (EGVP) des Gerichts. 

Wegen der sicheren Übermittlungswege wird auf § 130~ Absatz 4 der Z.ivil~roze~sordnung.verwies~n. 
Hinsichtlich der weiteren Voraussetzungen zur elektrontschen Kommumkation mit den Gerichten Wird 

... 



· Amtsgericht Iserlohn 

auf die Verordnung Ober die technischen Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs 
und aber das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronsicher-Rechtsverkehr-Verordnung­
ERW) in der jeweils geltenden Fassung sowie auf die Internetseite www.justiz.deverwiesen. 

../ 



Beglaubigte Abschrift 

'42 C 111/23 

Verfügung 

In dem Rechtsstreit 

IGW - IserlohnerGemeinnützige Wohnungsgesellschaft mbH gegen Dworak 

wird das schriftliche Vorverfahren angeordnet (§. 276 ZPO). 

I Die Beklagte wird aufgefordert, innerhalb einer Notfrist von zwei Wochen nach 

Zustellung der Klageschri~ dem Gericht schriftUch anzuzeigen, wenn sie sich gegen 

die Klage verte,idigen will oder ob der Anspruch teilweise oder ganz anerkannt wird. 

Eine Vertretung durch einen Rechtsanwalt ist nicht vorgeschrieben (§ 499 Abs. 1 

ZPO). 

Geht die Anzeige der Verteidigungsbereitschaft nicht innerhalb d~r gesetzten Frist 

hier ein, kann auf Antrag der klägerin ohne mündliche Verhandlung ein 

Versäumnisurteil erl~ssen werden (§ 331 ZPO); mit welchem der Beklagten auch die 

Kosten des Rechtsstreits auferlegt werden und aus welchem die Klägerin unmittelbar 
die Zwa,ngsvollstreckung betreiben känn, ohne zuvor Sicherheit leisten zu müssen 
(§§ 91, 108 Nr. 2 ZPO). 

Wird der Anspruch anerkannt, ergeht gegen die' Beklagte ohne mündliche 

Verhandlung ein Aner~enntnisurteil (§ 307 ZPO). 

Zugleich wird der Beklagten aufgegeben, innerhalb einer Frist von weiteren zwei 

,Wochen schriftlich auf die Klage zu erwidern. 

, Diese Erwiderungsfrist läuft also vier Wochen nach Zustellung dieser Verfügung ab. 

Bei Versäumung dieser Frist kann etwaiges verspätetes Vorbringen unberücksichtigt 

bleiben. Denn das Gericht darf verspätetes Vorbringen nur berücksichtigen, wenn 

dieses na9h seiner freien Überzeugung die Erledigung des Rechtsstreits nicht 

verzögert oder die Verspätung genügend entschuldigt wird. And~rnfalls muss d~s 
Gericht verspätetes Vorbringen unberück~ichtigt lassen. 

E~ besteht deshalb bei nicht fristgerecht eingehender Stellungnahme die Gefahr, 
I allein deshalb den Prozess, zu verlieren. 

Eine außerordentliche fristlose Kündigung, die ausschließlich auf Zahlungsverzug 

-des Mieters gestützt ist, wird unwirksam; wenn bis zum Ablauf von zwei Monaten 

:nach Zustellung der Klage sämtliche' Mietrückstände vollständig gezahlt werden oder 

eine öffentliche, Stelle (z.B. ,Sozialamt) sich zur Zahlung verpflichtet 

(§ 569 Abs. 3 Nr. 2 Satz 1 BGB). Die, Kündigung bleibt jedoch wirksam, wenn 
. ' 

U.W
Hervorheben

U.W
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U.W
Hervorheben
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innerhalb der letzten zwei Jahre bereits einmal Gebrauch von dieser Möglichkeit 

gemacht wurde (§ 569 Abs. 3 Nr .. 2 Satz 2 BGB). 

Iserlohn, 31.03.2023_ 

Amtsgericht 

Bichmann 

Richter am Amtsge~icht 

Beglaubigt 

Urkundsbeamter/in der Geschäftsstelle 

U.W
Hervorheben



I le unten aufgeführten Dokumente sind elektronisch eingegangen. Die technische Prüfung der elektronischen Dokumente hat 

I
igende,s Ergebnis erbracht: '. .' . 

, ngaben zur Nachricht: ... 

JiCherer ÜbermittlungSweg aus ~inem besonderen.Anwaltspostfach. 
I 

~ingangszeitPunkt: 
~bsender: 
~utzer-ID des Absenders: 
~ktenzeichen des Absenders: 

Empfänger: 
Aktenzeichen des Empfängers: 

Betreff der Nachricht: 
Text der Nachricht: 
Nachrichtenkennzeichen: 

30.03.2023, 17:41 :29 . 
Michael Heymann 
DE.BRAK.bcbfdSae-a111-49ff-8601-eb780a5f30e6.c28e 
42/23 

Amtsgericht Iserlohn 
neue Zivilklage 

EGVP_GP116801908882164877592099228721343 

Angaben zu den Dokumenten: 

elektronlsche_Kostenmarke.pdf pdf nein 

K1.pdf pdf nein 

K2.pdf pdf nein 

K3.pdf pdf nein 

K4.pdf pdf nein 

Klage.pdf pdf ja Michael Heymann 
(3323471483673660017) 

xj,ustlz_nachrlcht,xml xml nein 

30.03.2023, ~ ... Gültigkeit . 
17:40:00 "! Integrität 
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Mich~el Heymann 
Rechtsanwalt 

Rechtsanwalt Michael Heymann, Galmeistraße 1, 0 58636 Iserlo~n 

Amtsgericht Iserlohn 
Friedrichstr.·1 08-11 0 

58636 Iserlohn 

Galmeistraße 1 I Ecke Bergwerkstraße 

Tel.: 02371/25729 
Fax: 02371/27355 

e-mail: ra@hey-gell.de 

Sachbearbeiter: RA Michael Heymann 

IGW/Oworak 
42/23 0297-23 

Bei Antwort und Zahlung bitte angeben 

Iserlohn, 30.03.2023 I M 

Achtung: Gerichtskosten bereits gezahlt. Sie~e Anlage! 

KI ag e 

der IGW- Iserlohner Gemeinnützige Wohnungsgesellschaft mbH, Hansaallee 1,' 
58.636 Iserlohn -vertreten durch ihren Geschäftsführer Herrn Dipl. Ing. Olaf Pestl-

. Prozeßbevollm·ächtigter:. Rechtsanwalt Michael Heymann, 

Galmeistr. 1,58636 Iserlohn, 

gegen 

Frau Barbara Anna Dworak , Schlesische str.117, 58636 Iserlohn 

wegen Räumung und Zahlung 
/ 

Streitwert: .4.976,56 € 

- Klägerin-

- Beklagte.-

Namens un~ im Auftrage der Klägerin werde ich beantragen, die Beklagte zu verurteilen, 

Bürostunden: 09.00 - 12.30 und 15.30 - 17.00 Uhr. Freitagnachmittag Ist die Praxis geschlossen 
, Commerzbcink Iserlohn. Kontonr: 5729520; BLZ:445400 22; IBAN: OE 77 4454 0022 0572 952000; BIC: COBAOEFFXXX 

. \ Ust-Id~r.: OE 2·10960774 

U.W
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1. 
die. im Hause Iserlohn, Schlesische Str.117'. im 1.0G r~chts gelegene 2-Zimmerwohnung 

mit Küche, Bad mit Badewanne und WC, Flur ~nd dazugehörigem Kellerraum zu räumen 

und an die Klägerin herauszugeben; 

, 2. 

an die Klägerin 2.175,76 € nebst Zinsen in' Höhe von 5 ,0/0 über dem Basiszinssatz seit 

dem 05.01.2023 zu zahlen. 

Weiterhin beantrage ich, der Beklagten gern. § 276 ZPOeine. Einlassungsfrist zu setzen 

und nach deren fruchtlosem Ablauf im sc~riftlichen. Verfahren gern. § 331 Abs. 3 ZPO 

durch Versäumnisurteil zu entscheiden. 

Begründung: 

Die KI~gerin ist ,Eigentümerin und Vermieterin des Hauses Iserlohn, Schlesische Str.117. 

Die Beklagte ist Mieterin und hat die herausverlahgten Räume gegen einen monatlich im 

voraus zu zahlenden Nettornietzins in Höhe von 233,40 € und Nebenkosten in Höhe von 

107 € in Besitz. ' 

Beweis: Vorlage des Mietvertrages, Parteivernehmung. 

Der Räumungsanspruch wird auf die §§ 985, 546 BGB gestützt. 

. 
Die Klägerin hat das' Mietverhältnis mit Schreiben vom 12.01.2023 (Anlage K 1) fristlos 

gekündigt, da die Beklagte 'mit der 'Entrichtung des' Mietzinses gemäß 

Mieterkontoaufstellung zum Zeitpunkt der fristlosen Kündigung in Rückstand geraten ist 

(Anlage K 2). 

Die Kündigung war 'bei alledem gern. § 543 11,3 BGB gerechtfertigt, da der Beklagte mit 

der MietZahlung mehr als 2 Monate in Rückstand ,geraten ist. Der Nlietzins ist jeweils zum 

3. des Monats im voraus gern: § 2 des Mietve~rages fällig. . 

Das Mietverhältnis ist beendet, der Herausgabeanspruch begründet. 

Rein vorsorglich wird hiermit erneut 'die außerordentli.che, fristlose Kündigung 



-3-

, ' 

wege,n Zahlungsverzuges ausgesprochen. Im übrigen wird unter Berücksichtigung 
des beharrlichen Zahlungsverzuges 'hilfsweise die ordentliche Kündigung 

,·ausgesprochen (BGH VIII ZR 231/17). ' 

Mit dem Klageantragzu Ziffer 2), verfolgt die -Klägerin den ihr gem. § 535 BGB 

zustehenden Anspruch auf Zahlung des gemäß aktueller Kontoaufstellung vom Anlage K 

1 spezifizierten, rückständigen Mietzinses (Anlage K 3). 

Die geltend gemachten Zinsen rechtfertigen sich aus dem Gesichtspunkt des Verzuges, 

der ohne Mahnung eintrat, da für die Leistung eine 'Zeit hach dem Kalender bestimmt war. 

Es ist Durchschnittsverfall angenommen.· 

Hinsichtlich des Durchschnittsverfalls wird ebenfalls. auf die Anlage K 3) Bezug 

'genommen. ' 

Seit.dem 15.10.2022 ist jeweils ein Betrag in Höhe von mindestens 340,40 € nicht gezahlt 

worden. Du rchschn i ttsve rfa 11 liegt somit spätestens seit dem 05.01.2023 vor. 

I Eine auf den Unterzeichner lautende Vollmacht ist als Anlage K 4)' der Klageschrift 

beigefügt. 

Michael Heymann 

Rechtsanwalt 

Beglaubigt 

Urkundsbeamter/in der GeschäftSstelle 



- Abschrift -

Amtsgericht Iserlohn 

~2- Amtsgericht Iserlohn, Friedrichstr. 108-110, 58636lserloh·n 

Stadt 1serlohn 
. Abteilung für Flüchtlings- und Notunterbrin'gung 

1 ,Schillerplatz 7 
58636 Iserlphn 

Mitte~lung an 
.IX) die Sozialhilfe nach § 36 Abs. 2 SGB ~n 

IX) den kommunalen für die Kosten der Unterkunft mit Heizung 
zuständigen Triger der Grundsicherung pd er die von Ihm 
beauftragte Stelle nach § 22 Abs. 9 SGB 11 . 

Hier ist eine Klage auf Räumung von Wohnraum eing,egangen, die 
(X] ausschließlich 0 unter aflqerem 
auf KOndigung des Mietverhältnisses wegen'Zahlungsverzugs nach § 543 Abs. 1, 
Abs. 2 Satz 1 Nummer 3 i. V. m. § 569 Abs. 3'BGB gestOtztwird. 

Bezeichnung der Parteien 
Klägerlin, Anschrift: 
IGW - Iserlohner GemeinnOtzige Wohnungsgesellschaft mbH, Hansaallee 1, 
58636 Iserlohn· . 
Beklagte/r, Anschrift: . 
Barbara Anna Dworak, Schlesische Straße 117, 58636 Iserlohn 
Nach der Klageschrift 
beträgt die Monatsmiete: 
340,40 EUR 

Eingegangen ist 
die Klageschrift am: 
30.03.2023 

werden folgende 
MietzlnsruckständeJEntschädigungen geltend 
gemacht: 

, 2.175,76 EUR 
Zugestellt wurde 
die Klageschrift am: 

. Termin zur mOndlichen 
Verhandlung Ist bestimmt auf: 

IX) Die Klageschrift ist mit gleicher Post zur Zl!stellung an die Beklagtenpartei 
aufgegeben worden. 

SoferfJ Sie die Forderung der Klagepartei befriedigen Oder sich dazu verpflichten 
.. werden, bitte ich um umgehende schriftliche Mitteilung an den Vermieter und 
hierher (dreifach). 
Mit freundlichen GrOßen 

Voeste 

.J ustizbeschäftigte 
!- automatisiert erstellt; ohne Unterschrift gültlg'-

31.03.2023 

Seite 1 von 1 

Aktenzeichen 
42 C 111/23 
bei Antwort bitte angeben 

Bearbeiter 
Frau Voeste 
Durchwahl 
02371 - 661-204 

Anschrift 
Friedrichstr. 108-110 
58636 Iserlohn 
Sprechzeiten 
mo - fr 8.30 h -12.30 h, di 14.00 
h -15.00 h 
Telefon 
02371-6610 
Telefax: 
02371661110 

Nachtbriefk!isten: Friedrichstr. 
108-110, 58636 Iserlohn 
Konten der Zahlstelle Iserlohn: 
Postbank IBAN 
DE84440100460000027469 
Schalterstunden: mo - fr 8.30 h -
12.30 h 

U.W
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Frau, 
Barb.ra Anna Dworak ~ 

. Schlesische Str. 117 
58636'Iserlohn 

Frau Franke 
'Durchwahl: 793-138 

" 

12. Januar 2023 

eine Ol)erprqfung Ihres Mieterkontos ,ergab, dass mittlerweile ein MietzinsrUckstand' in 
'Höhe von 

, . 
C 1.494,96' 

entstanden ist 
:Gem~ß §. 3 Abs. 1 des mit Ihnen abgeschl~ssenen' Mietvertrages, werden Zahlungen ohne 
iMonatsbestimmung auf die älteste Ford,erung angerechnet 
~us diesem Grunde setzt sich der Mietzinsruckstand aus den Mieten Oktober 2022 bis 
~inschließlich Januar 2023 a € 340,4Q ~uzQglich den LastschriftrOcklaufgebOhren € 23,52 
~owie dem Nachzahlungsbetrag der Nebenkostenabrechnung 2021'~ 109,84 zusammen. 

~Uf Grund des Zahlungsverzuges küildlgen wir das bestehende Mietverhältnis ge~ . 
I • " 
i 5698GB Abs. 3 und § 5438GB Abs. 2 Nr. 3, fristlos. . I'::,". .;. 

~r fordern Sie auf, die wohnu~g bis spätestens zum .. ~. 
i .,' 

'I . . - '. 2.6. Januar 2023 . ' . .' -

~u räumen, vertragsgemäß die Schönheitsreparaturen durchzuführen und die Schlüssel 
fnschließend · in unserer Geschäftsstelle abzugeben oder' beschriftet . in den 
Hausbriefkasten einzuwerfen. 

.i •• Bitte wenden 
Bankvefblndung: 
Äareal Bank AG Essen . ' 

GeschiftsfOhrer: DipL-Inlil. Olaf Pesti , 
BlC AARBDESWDOM Vorsltrende des AufsIchtsrats: Eva·Barbara Kirchhoff 
IBAN DB1 5501 0400 0664 2995 66 GegrOndet: 28, Dezember' 1891 - HR Nr. 69 Amtsgericht lserlohn 

U.W
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. Schreiben vom 12.01.2023 Seite 2 

Im Besonderen machen wir Sie darauf aufmerksam, dass aUe· Personen die Wohnung zu 
räumen haben. Wir·fordern Sie auf, ~ns alle in cter Wohnung'wohnhaften P~rsonen, auch 
Untermieter, schriftlich bekannt zu geben. 

Die frist!ose Kündigung wird unwirksam, ·wenn der Mietzfnsruckstand innerhalb der 
gesetzten Frist bezahlt wird. 

Auf Grund de~ mietvertraglichen Pflichtverl~tzung der' unpünktlichen und nicht 
vollständigen geleisteten Mietzahlungen kündigen wir rein vorsorglich das Mietverhältnis .' , 

gem. § 5738GB Abs. 2 Nr. 1 zum. 31. Juli 2023 fristgemäß: 

Bitte bedenken Sie: Sollten' Sie innerhalb d~r gesetzten Frist weder zahlen noch. die 
Wohn~ng an uns herausgeben und wir keinerlei ~achri~ht von Ihnen erhalten, müssen wir 
davon ausgehen, dass Sie die ausgesplioc:hene fri~~fose Kündigung annehmen. 
In diesem FaJle werden wir die vorg~nannte 'Klag~ gegen Sje erheben. 

SoJite Ihnen jedoch daran liegen, das Mietverhältnis mit uns ~ortzusetzen, so können Sie 
folgende Einrichtungen um Hilfestellung bitten: 

• Stehen Sie dem 
Arbeitsmarkt zur" 
Verfügung? 

Dann Ist die Bundesagenwr 
fOr Arbeit bzw. das Jabcenter 
MK, Frfedrlchstr. 59-8'1, 
IsBriohn. für Sie zustindlg. 

Serylce:Nr. J0bct0ler MK: 

TelefcnO 23 71n85 20 DO 

Mo. - Ml. 7.30 -15.30 Uhr 
00. 7.30 - 17.00 Uhr 
Fr. 7.30 -12.30 Uhr 

Bitte nutzen Sie zur Termin­
vereinbarung den· Online­
SS;Nice des Jobcenter MK: 

~Jobc8n~ , 
mk.delonllne-terrnlne.html 

• Beziehen ~18 ~n so 
geringes E(n!tPmmen, 
dBtlS es fIJi' d"n 
l.ebensunferh;.Jt nicht 
ausra/cht't· . 

, (Gsrlngvarrt/6(1st) , 

Dann Ist das soztf'rraumteam 
des ~reIph Soziales. 
Grundaicherung' ~er Stadt 
Isertohn, fOr Ste~dlg. 

. Telefon 0 23 71 • ~17/0. 

• Beziehen Sielcein 
Elnlcommeq, unter­
stDtZGnde l:e/$fiingen 
oder dmhf Ihnen 

, Wahnungsloslgkelt? 

Bitte wenden SIe sich an dle: 
Dlakonte Marlt-Ruhr e. V •• 
WohnungslosenhIlfe, Trift 3. 
58636lserlohn. 

Telefon 0 2371 ·244 05. 
E-MaIl: 
ulf.wegmann@dlakonieommc-ndu'.de 

Verlieren Sie keine Zeit und vereinbaren Sie hierzu unverzüglich einen Termin mit der ' 
zuständigen Einrichtung. Zögern Sie nicht, Ihre finanzielle Situation komplett darzulegen 
und halten' Sie alle Nachweise wie Lehn- oder Verdienstbescheinigungen, 
Arbeitslosengeldbes.cheid etc. sowie, sonstige Nachweise. Ihrer. finanzielJen 
Verpflichtungen, Kontoauszüge, BeJege sonstiger Verpflichtungen sowie dieses Schreiben 
zur Vorlage bereit. 

, ' 

U.W
Hervorheben

U.W
Hervorheben
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Rechtlicher Hinweis: 
I 
I 

Sollten. Sie die Annahme dieses zuzustellenden Schreibens durch deli Gerichtsvollzieher 
unberechtigt verweigern, so Ist d~s Schriftstack in der Wohnung oder den 
Geschäftsräumen zurückzulassen ff. Mit der Annahmeverweigerung gilt das Schreiben 'als 
I 

zugestellt (§ 179 ZPO).', . . 

I' ., . 
Das SchriftstücK lCann ebenso in einen zur Wohnung gehörenden Briefkasten eingelegt 
~erden. Durch diese Einlegung gilt das Schriftstück ebenso als rechtskräftig zugestellt 
I 

, (§ 180 ZPO). Weitere Zustellungsmöglichkeiten It. ZPO sind möglich. 

Hochachtungsvoll 

IGW-Iserlohner Gemeinnützige 
(0 I Wohnungsgesellschaft mbH 

l) 

, ! 
I 



Mieterkontoaufstellung gern. fristloser Kündigung vom 12.01.,2023 
in Sachen Räumungsklage gegen 
FrfJu Barbar~ Anna Dworak, Schlesische Str. 117, 58636 Iserlohn 

143/2/10 - Vertrag 4134 

Zeitraum 01.10.2022 .. 12.01.2023 

8~'chunls-

di turn Mlet$oll SoU In EUR Da~l'il 
5.10.2022 Nettokaltmiete -233,40 

5.10.2022 8etriebskostenumfage -107,00 
Nebenkostenabrechnung 

S.10~2().22 ~021 -109M 
19.10.2022 ROcklastschriftgebuhr -7,84 
15.11.2022 Nettokaltmiete '-233,40 

1S.11.2022 Betriebskostenumlage -107,00 
18 .. 11.2022 RücklastschrIftgebühr -7,84 
15.12.2022 Nettokaltmiete -233,40 ' 

tS.12.2022 BetrJebskostenumlage -107,00 
6.12.2022 ROcklastschriftgebOhr -7,84 

01.01.2023 
I 

Nettokaftmiete -233,40 

b1.01.2023 Betriebskostenumlage -107,00 
G~amt .. 1.494,96 Gesamt 

I 
I 

IGW~ --

Fortlfd. Saldo : VenNendung5~eck 
Ha,ben .in EUR InEUR laut Mleuahfung 

-233,40 

-340,40 

-450,24 
-458,08 
-691,48 

-798,48 
-806,32 

-1039,72 

-1146.7,2 
-1154,56 
-1387.96 

-1494,96 
0,00 -1.494,96 

, -

U.W
Hervorheben



Aktuelle Mieterkontoaufst'ellung 
In Sachen Räumungsklage gegen 
Frau Barba'ra Anna Dworak, Schlesische Str. '117, 586361serlohn ' 

WE 43/2/10 - Vertrag 4134 

leitraum 01.10.2022 - 27.03.~023 I ' 
Buchungs-
I 
latum MIetsolI 
15.10.2022 Nettoka!troiete 

15.10.2022 Betriebskostenumlage 
~ebenkostenabrechnung 

, 15:10.2022 ' 2021 
19.10.2022 ROcklastschrlftgebOhr 
15.11.2022 Nettokaltmiete 

15.11.2022 Betriebskostenumlage , 
18.11.2022 RDcklasuchrlftgebOh( 
15.12.2022 Nettokaltmfete 

15.12.2022 Betriebsko5tenumlage 
16.12.2022 R6.,-~~sts.c:!lrlftgebOhr 
01.01.2023 Nettokaltmiete 

01.01.2023 BetrIebskostenumlage 
01.02.2023 NettokaltmJete 

01.02.2023 Betriebskostenumlage 
',01.03.2023 Netlokartmiete 
I 

01.03.2023 Betriebskostenumlage 
Gesamt 

lserlohn, 27.03.202~.F(. 

SoUlnEUR Datum. 
-233,40 

-107,00 

-109,84 
-7,84 

-233,40 

~ -107,00 ' 
-7,84 

·233,40 

·107,00 
-?,~ 

-233,40, 

-107,00 
-233,40 

-107,00 
-233,40 

-

-101,00' 
-2.175,76 Gesamt 

IGW~ 
. • o· " ..., 

Forttfd. Saldo Verwendungszweck 
Haben In EUR InEUR laut Mienahlung 

~233,40 

-340,40 

-450,24 
-458,08 
-691,48 

-' ! 

-798,48 
I 

-80~,32 

-1039,72 

~1146,72 

-::1154.56 
" 

-1387,96 
, 

; 

-1494,96 
-1-728,36 l 

-1835,36 
·2068,76 :. 

-2175,76 
0,00 ·2.175,76 

U.W
Hervorheben

U.W
Hervorheben

U.W
Hervorheben
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VOLLMACHT 

'Bern Rechtsanwalt Micbael IieymaDD, Galmeistr.l, ·58636 Iserlohu 

wird hiennit in Sachen 'GW-Iserlohner Ge. me. li'lnotzl. Ige Wohnungsgesellschaft mbH~ Nordstr. 21. 58636 Isertohn gegen 
Frau Barbara Arina,Dworak. Schlesische 5tr. 117. 58636lsertohn 

wegen K1~ge auf Zahluryg und Räumung der Wohnung und Zahlung der MietzfnstOckstande 

Vollmacht gemäß §§ 81 ff ZPO und §§ 302, 374 StPO erteilt. Die Vollmacht erStreckt sich sowohl auf die außerge. 

ridltliche als aueh auf die gerichtlicho Vertretut:lg in alJenlnstanzen und umfaßt insbes~ndere folgende Befugnisse: 

01. ProzeßfUhrung, Einlegung und Rücknahme von Rechtsmitteln sowie Venichtauf so)che,Erhebung 
unB Rücknahme von Widerklagen, DurchfUhrung und Entgegennahme von ZusteJJungen. 

02. Beseitigung des Rech1sstreites durch Vergleich. Verzicht oder Anerkenntnis. 

03. Vertretung vor den' Pamiliengerichtengem.§ 78 ZPO sowie Ab$chlUß von· Vereinbarungen über 
Scheidungsfolgen und Stellung von Anträge~ aufErteilung von Renten- und· sonstigen Versorgungs­
auskünften. 

04. V~rtejdigung und Vertretung ip BußgeJdsachen und Strafsachen in allen 1nstanze~ auch für den Fall 
der Abwesenheit sowie als Nebenkläger. Vertretung gemäß·§ 4 11 StPO mit ausdrUckl1cher Ennächti­
gemlß § 233 1 S~. Vertretung in sämtlichen Strafvollzugsangelegenheiten. 

OS.· Strafanträge zu·st~Jlen und zurUckzubehmensowfe die Zustimmung gemäß§!1 Sl und 1 s3 a StPO zu 
erteilen. . 

06. Bntscbädigungsanträge nach dem StrEO zu stellen. 

07. Empfangnahme und Freigabe von Geld, Wertsaehe~ Urkunden und Sicherheiten, insbesondere des_ 
Streitgegenstandes. von Kautionen, und vom Gegner, von der Justizkasse oder anderen Stellen zu 
erstattenden Kosten und notwendigen Auslage·n. 

08. O~ragung.derVollmacht ganz oder'teilweise aufandere. 

09. Vertretung in fnsoJvenz- oder Vergleichsverfahren Ober das Vermögen des Gegners und in Freigabe­
prozessen sowie als Nebeninterventient. 

10. Alle Nebenverfahren, z.B. Arrest und einstwei.Uge Verftlgung, Kostenfestsetzung, Zwangsvollstreckung 
einschließJj<;h der aus ihr erwachsenden besonderen Verfahren, Zwangsversteigerung und Zwangsver .. 
waltung und HinterJegungsverfahren. . 

) 1. Abgabe von Willenserkärutigen ( z.B. KOndigungen). 
. . 

12.. Im FaHe einer T{örperverletzu~g die behandelnden Ärzte·'von ihrer Schweigepflicht zu entbinden. 

~. Ith bin gem. § 49 b Abs. 5 BRAO von ~eiDem ProzessbeJollmächtig~n darÜber belebrt worden. dass 
I weder Betragsrabmen- noch FestgebübreD der 8Dwaltlicin Vergütungsberechnung zugrunde zu legen 

sind; die GebühreD vielmehr Dach eine~) Ge eus.anewem. mebmJihtAd. 
. . _ *onnun sge aß mbH 

[ -0 {ltiansaall 36 lsetlohn • . :J. I.~ 023 3 www.lgwowohnen.de . . 
27.03.2023 ______ . __ .. __ . ___ ._ ~. __ . _. __ ... '_"'_._ \ .. _. __ "" __ , ..... ___ ._~ _____ .. __ ..... _ ............. . 

(Unterschrift) 
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